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DER LIBERTÄRE ANGRIFF AUF DIE 
(GLOBALE) GESUNDHEIT

Dienstag, 17.03.2026 | Audimax
15:30 bis 16:30 Uhr

Rechte Akteure stellen eine wachsende Bedrohung für 
das Recht auf Gesundheit für Alle dar, sowohl global 
als auch in Deutschland. Ein regelbasierter Multila-
teralismus zum Erreichen globaler Gesundheit wird von 
ihnen ebenso infrage gestellt wie der Anspruch einer 
Gesundheitsversorgung unabhängig von Leistungsprin-
zip oder ethnischen Zuschreibungen. Gemeinsam mit der 
Deutschen Plattform für Globale Gesundheit analysieren 
wir die Gesundheitspolitik der globalen Rechten und 
fragen nach den Kontinuitäten und Brüchen mit der vor-
herrschenden neoliberalen Ordnung. 

Es sprechen: Nadja Rakowitz (VDÄÄ) und Christopher 
Knauth (DPGG) Moderation: Frauke Grundlach (IPPNW)

www.dpgg.de

GESUNDHEIT UNTER BESCHUSS

Montag, 16.03.2026 | Audimax
15:00 bis 16:00 Uhr

Angriffe auf Gesundheitseinrichtungen und medizini-
sches Personal in bewaffneten Konflikten nehmen seit 
Jahren zu. 2025 wurden mehr Vorfälle dokumentiert 
als jemals zuvor - insbesondere im Sudan, in Myan-
mar, im Libanon, in der Ukraine und im Gazastreifen. 
Diese Entwicklung steht in eklatantem Widerspruch zum 
humanitären Völkerrecht, das einen umfassenden Schutz 
medizinischer Strukturen garantiert. Sie wirft funda-
mentale Fragen auf: Welche historischen und völker-
rechtlichen Grundlagen regeln den Schutz der Gesund-
heitsversorgung? Warum wird medizinische Neutralität 
zunehmend missachtet? Welche Folgen hat das für be-
troffene Menschen wie auch für Gesellschaften außer-
halb der Konfliktregionen? Und welche Ansatzpunkte 
gibt es, um dieser Entwicklung entgegenzutreten? 

Es sprechen: Franca Brüggen (IPPNW) und Hanna Kaade
(Chirurg), Moderation: Felix Litschauer (medico inter-
national)

www.medico.de


